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Lösungsblatt

#studentenleben – Eveline aus Indonesien 

Das ist Eveline 

1. Aufgabe

20 / aus Indonesien / Sie studiert Mathematik 

2. Aufgabe

 Eveline ist im Sommer nach Deutschland gekommen. F 

 Ihre Schule in Indonesien war eine Partnerschule des Goethe-Instituts. R 

 Sie war als Kind oft im Ausland. F 

 Nach der Schule macht sie Praktikum beim Goethe-Institut. F 

 Sie besucht das Studienkolleg in Indonesien. R 

 Sie studiert an einer technischen Hochschule in Indonesien. F 

 Nach dem Studium kommt sie nach Aachen. F 

 Eine große Herausforderung in Aachen ist ein gutes Zimmer zu finden. R 

Studienkolleg & Studium 

1. Aufgabe

 Wer muss das Studienkolleg besuchen?

Alle, die in Deutschland studieren wollen, deren Zeugnis sie aber nicht zum

Studium berechtigt, bzw. nicht als Hochschulzugangsberechtigung (HZB)

anerkannt wird.

 Worauf ist bei der Auswahl eines Studienkollegs zu achten?

Was und wo man studieren will. Für die Universität, die technische Hoch- 

schule oder die Fachhochschule gibt es unterschiedliche Vorbereitungskurse.
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Zimmersuche  

1. Aufgabe 

 

 War es für Eveline einfach, in Aachen eine Unterkunft zu finden? Warum?  

Nein, denn es gibt sehr viele Studenten. 

 War sie mit dem Zimmer zuerst zufrieden? 

Ja 

 Wie groß war das Zimmer? 

ca. 9 qm² 

 Wie lange hat sie dort gewohnt?  

3 Monate 

 Welches Problem hatte sie dann mit dem Zimmer? 

Bettwanzen 

 Was hat der Vermieter falsch gemacht?  

Ihre Kaution behalten 

 Wo kann man Hilfe bekommen, wenn es Probleme mit dem Vermieter gibt? 

beim Mieterverein 

 Wo hat Eveline ein neues Zimmer gefunden? 

im Studentenwohnheim 

 

2. Aufgabe 

 

1. Was ist der Unterschied zwischen der Kalt- und Warmmiete?  

Warmmiete = Kaltmiete + Nebenkosten (Strom, Wasser, Gas etc.)  

2. Was ist eine Kaution? 

Geldsumme, die der Mieter hinterlegt und die den Vermieter gegen Schäden 

absichert (der Mieter bekommt sie beim Auszug zurück)  

3. Wie hoch darf die Kaution sein?  

maximal 3*Kaltmieten  
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Eine deutsche Stadt: Aachen  

1. Aufgabe 

o Aachen ist eine Studentenstadt. 

o Die RWTH-Hochschule gehört zu den besten technischen Hochschulen 

Europas.  

 


